





Mehr Bewegung und Sport für Gesundheit
für alle Menschen in Deutschland – das ist
die im Dezember 2022 erfolgte
Festlegung beim Bewegungsgipfel des
Bundesministeriums des Innern und für
Heimat und des Bundesministeriums für
Gesundheit. Für die Erreichung dieses Ziels
haben Maßnahmen der bewegungs-
bezogenen Gesundheitsförderung in den
Kommunen eine besondere Bedeutung –
zur Vernetzung aller Akteurinnen und
Akteure und zur Erreichung der
Bevölkerung. Wie kann dies gelingen,
welche konkreten Maßnahmen führen zum
Ziel? 

In den Projekten KOMBINE (KOMmunale
Bewegungsförderung zur Implementierung
der Nationalen Empfehlungen) und
VERBUND (VERBreitung UND kooperative
Umsetzung kommunaler Bewegungs-
förderung) werden seit 2018 in 14 Modell-
kommunen Maßnahmen der Bewegungs-
förderung entwickelt und erprobt. Ziel ist
die nachhaltige strukturelle Verankerung
der Bewegungsförderung in Deutschland
unter Beteiligung relevanter kommunaler
sowie nationaler Akteurinnen und Akteure. 

VOM BEWEGUNGSGIPFEL ZUR
BUNDESWEITEN UMSETZUNG IN
KOMMUNEN

Symposium zur bewegungsbezogenen
Gesundheitsförderung

BERLIN2 4 .  A p r i l  2 0 2 3

HINTERGRUND ZIELE UND INHALTE

Das SYMPOSIUM ZUR BEWEGUNGS-
BEZOGENEN GESUNDHEITSFÖRDERUNG
bietet die Möglichkeit für einen intensiven
Austausch, spannende Diskussionen und
die Vernetzung mit Multiplikatorinnen und
Multiplikatoren sowie Institutionen auf
Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene.

Im ersten Teil der Veranstaltung werden
konkrete Erfahrungen aus der
kommunalen Praxis vorgestellt. Die
Herausforderungen und Chancen bei der
lokalen Umsetzung und Verbreitung
bewegungsbezogener Gesundheits-
förderung werden in der folgenden
Podiumsdiskussion aufgegriffen.
Der zweite Teil am Nachmittag eröffnet in
einem interaktiven Format den Raum für
die stärkere Zusammenarbeit zwischen
Modellkommunen und weiteren
Akteurinnen und Akteuren auf Bundes-,
Landes- und kommunaler Ebene. 

ANMELDUNG 
Bitte melden Sie sich bis zum 31. März 2023 an
unter:

https://fsv.tf/verbund

Die Teilnahme (inkl. Verpflegung) ist kostenfrei. Die Zahl
der Plätze ist begrenzt. Die Anmeldung ist verbindlich.
Sollten Sie verhindert sein, bitten wir um rechtzeitige Ab-
sage, damit der Platz anderweitig vergeben werden kann.



10:00

Prof. Dr. Klaus Pfeifer, Friedrich-

Alexander-Universität Erlangen-

Nürnberg 

Sabine Dittmar, Bundesministerium für

Gesundheit

Dr. Rainer Stentzel, Bundesministerium

des Innern und für Heimat

Uwe Lübking, Deutscher Städte- und

Gemeindebund e.V. 

Jens Hupfeld, GKV-Spitzenverband

Dr. Mischa Kläber, Deutscher

Olympischer Sportbund e.V.

Eröffnung und Grußworte

10:20

Landkreis Schmalkalden-Meiningen

Stadt Marburg

Metropole Stuttgart

Good-Practice am Beispiel des
Modellprojekts  KOMBINE

11:45

Dr. Jana Semrau, Friedrich-Alexander-

Universität Erlangen-Nürnberg

Kommunale
Bewegungsförderung: 
Ein Selbstläufer? – Impuls

12:15    MITTAGSPAUSE




13:00

Stefan Bräunling, Geschäftsstelle

Kooperationsverbund Gesundheitliche

Chancengleichheit

Dr. Jonas Finger, Senatsverwaltung für

Wissenschaft, Gesundheit, Pflege und

Gleichstellung, Berlin

Jens Hupfeld, GKV-Spitzenverband

Anne Keßler, Bundesministerium für

Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen

Dr. Mischa Kläber, Deutscher Olympischer

Sportbund e.V.

Uwe Lübking, Deutscher Städte- und

Gemeindebund e.V.

Dr. Sonja Optendrenk, Bundesministerium

für Gesundheit 

Prof. Dr. Dr. h.c. Alfred Rütten, Friedrich-

Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

Ute Siggelkow, Sportministerkonferenz

Dr. Rainer Stentzel, Bundesministerium des

Innern und für Heimat

Vom Bewegungsgipfel zur
bundesweiten Verbreitung in den
Kommunen: Wie kann die
Zusammenarbeit von Kommune,
Land und Bund konkret
aussehen? - Podiumsdiskussion
 

14:30     KAFFEEPAUSE

15:00 Erfahrungen aus der Umsetzung
in den VERBUND-
Modellkommunen 


 Landkreis Havelland

Landkreis Karlsruhe

Stadt Erlangen

Stadt Flensburg

Stadt Herne

Stadt Trier

Metropole Berlin mit den Bezirken Steglitz-

Zehlendorf, Charlottenburg-Wilmersdorf

und Spandau

Metropole Frankfurt

16:20 Austausch zur Zusammenarbeit
von Bundes-, Landes- und
kommunaler Ebene 

16:50 Zusammenfassung und Ausblick


 


PROGRAMM

Kontakt:
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Department für Sportwissenschaft und Sport
E-Mail: projekt-verbund@fau.de
Telefon: +49 9131 85-69890

Anfahrt:
Auditorium Friedrichstraße
Quartier 110, Friedrichstraße 180 
10117 Berlin

Programmanpassungen sind kurzfristig möglich.

mailto:projekt-verbund@fau.de

